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Verkehrs-
wende
2030

Verdopplung des 
öffentlichen Verkehrs

Ein Drittel weniger
KFZ-Verkehr in den Städten

Jeder zweite Weg selbstaktiv
zu Fuß oder mit dem Rad

Jede dritte Tonne
fährt klimaneutral

Jedes dritte Auto
fährt klimaneutral

1. Ziele der Verkehrswende 
Unsere Ziele für klimafreundliche Mobilität 2030
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Analyse des Status Quo des ÖPNV in BW 
auf unterschiedlichen räumlichen Ebenen 

Vergleich mit ähnlich strukturierten Best-
Practice-Regionen

Ableiten von Handlungsempfehlungen zur 
Erreichung des Verdopplungsziels bis 2030

Veröffentlichung der Studie in 2020; 
Download: ÖPNV-Report Baden-Württemberg: Ministerium 

für Verkehr Baden-Württemberg (baden-wuerttemberg.de)

2. Verdopplung – ist das erreichbar?
Erkenntnisse aus dem ÖPNV-Report

Beispielergebnis aus ÖPNV-Report –
ÖPNV-Angebot im Tagesverlauf 

(Verbundebene) mit internat. Benchmark-
Verbünden im Status-quo

https://vm.baden-wuerttemberg.de/de/mobilitaet-verkehr/bus-und-bahn/oepnv-report-baden-wuerttemberg/
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2. Verdopplung – ist das erreichbar?
Erkenntnisse aus dem ÖPNV-Report

Modal Split Analyse zeigt, 
dass es aus Fahrgastsicht 
zielführender ist, in die 
Taktdichte (und weniger in 
die Netzdichte) zu 
investieren, da eine 
höhere Taktdichte 
tendenziell zu einer 
höheren Nachfrage führt
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2. Verdopplung – ist das erreichbar?
Erkenntnisse aus dem ÖPNV-Report

Erreichung der Verdopplung 
der Nachfrage im ÖPNV in 

BW bis 2030 möglich 

Gemeinsame Kraftanstrengung 
und Einbeziehung aller 
relevanten Akteure

Flexible Bedienformen als 
wichtige Ergänzung in Zeiten/ 
Räumen schwacher Nachfrage

Verbesserung des Preis-
Leistungs-Verhältnisses

Deutliche Taktverdichtung in 
allen Regionen

https://www.google.de/url?sa=i&url=https%3A%2F%2Fpixabay.com%2Fde%2Fvectors%2Ftarget-ziel-arrow-shooting-dart-3823872%2F&psig=AOvVaw3y4Odb2iLQ6qTuSMBQt-Ri&ust=1586940011314000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCICg6a_C5-gCFQAAAAAdAAAAABAE
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3. Das Leitbild der Mobilitätsgarantie
Ziele und Arbeit der ÖPNV-Zukunftskommission BW

 Erarbeitung Leitbild und Maßnahmen-
empfehlungen in 6 Sitzungen

 Grundlage für ÖPNV-Strategie 2030

 20 VertreterInnen von Land, regionaler 
und kommunaler Ebene sowie aus 
Wissenschaft, Praxis, Gewerkschaften 
und Interessensverbänden

 Mobilitätsgarantie als wichtige 
Maßnahme gesetztQuelle: VM, Jonas Raeber
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3. Das Leitbild der Mobilitätsgarantie
Warum ist das so wichtig? 

Beispiel Schweiz: 
Der ÖPNV ist als landesweit verlässliches System in den Köpfen -

doppelt so viele ÖV-Fahrten je Einwohner wie in Deutschland
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3. Das Leitbild der Mobilitätsgarantie
Ziele des Koalitionsvertrags 2021

Verdopplung der Fahrgastzahlen bis 2030
Zentrale Maßnahmen der ÖPNV-Offensive

 Ziel: Verdopplung Fahrgastzahlen bis 2030

 Mobilitätsgarantie ÖPNV

 Mobilitätspass für Kommunen

 Landesweites Jugendticket 365 € 

 SPNV-Zielkonzept 2030

 Antriebswende im Bus- und Bahnverkehr (Clean-Vehicle-Directive)

 Schnittstellen ausbauen: Mobilitätsstationen, B+R, P+R

 Landesmobilitätskonzept
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3. Das Leitbild der Mobilitätsgarantie

Illustration: Jonas Raeber

 Verlässliche Anbindung aller Ortschaften 
(geschlossene Orte) zu gängigen Verkehrszeiten:

 Ballungsraum mind. 15-Minuten-Takt, 

 Ländlicher Raum 30-Minuten-Takt 

 In Räumen und zu Zeiten schwacher 
Verkehrsnachfrage mit On-Demand-Angeboten

 Bis 2026: Realisierung in Hauptverkehrszeit 
landesweit (Stufe 1)

 Einführung der Mobilitätsgarantie im Dialog mit 
Kommunen
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4. Die Mobilitätsgarantie konkret
SPNV-Zielkonzept 2025

Landesweit verlässliches

Fahrplanangebot:

• 1- Stundentakt 5-24 Uhr als 

Basisangebot auf allen Strecken

Effektiver und effizienter 

Mitteleinsatz:

• Hohe Nachfrage – dichtere Takte
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4. Die Mobilitätsgarantie konkret
Fortschreibung zum SPNV-Zielkonzept 2030

Weiterentwicklung zum Zielkonzept 2030:
 landesweiter 30-Minuten-Takt für den SPNV.
 15-Minuten-Takt in den Ballungsräumen 

Herausforderungen:
 Infrastrukturausbau erforderlich: 

zahlreiche Projekte sind bereits angeschoben
 Finanzierung!
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5. Regiobusse für Baden-Württemberg
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Zielsetzung: Aufbau eines flächendeckenden 
Netzes von Regiobuslinien als Ergänzung zur 

Schiene, landesweit im Stundentakt

 Anbindung von Mittelzentren, 
Unterzentren, ohne derzeit regelmäßigen 
Anschluss an den SPNV

 Schließen räumlicher Lücken im Netz des 
SPNV zwischen Oberzentren, 
Mittelzentren und Verkehrsflughäfen.

 Start des Programms 2015

5. Regiobusse für Baden-Württemberg
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Erschließung

• Kein Anschluss in 
Nachbargemeinden

• Keine parallelen 
Strecken

• Nächstgelegene 
Zugangsstelle zum 
SPNV 

• Stadt- bzw. Ortsteil 
mit zentralörtlicher 
Funktion

Fahrplan und Takt

• Mind. Stundentakt 
von 5 bis 24 Uhr

• Einheitlicher 
Linienverlauf

• Anschlusssicherung

Schnell und Direkt

• Umwegefaktor von 
max. 1,25

• Mittlere Reisezeit: 
min. 30 km/h im 
Verdichtungsraum 
sowie 35 km/h im 
ländlichen Raum

Komfortabel

• Fahrzeugalter max. 
11 Jahre

• USB

• WLAN

• Niederflur

• Einbindung BW-Tarif

5. Regiobusse für Baden-Württemberg
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5. Regiobusse für Baden-Württemberg
Beispiel: Linie Sigmaringen nach Überlingen

 2015:
124.041 Fahrgäste der zwei 
Bestandslinien

 2016: 
Steigerung um 128 % (282.000 
Fahrgäste)

 2017:
Verdreifachung (391.000 Fahrgäste)

 2018 und 2019:
Weiterhin positive Entwicklung der 
Fahrgastzahlen

Vorher-Erhebung

Linienlänge 48 km, 31 Haltestellen, Fahrtzeit 64 Minuten
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5. Regiobusse für Baden-Württemberg
Wie hat sich das Programm entwickelt? 
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5. Regiobusse für Baden-Württemberg

Das Regiobusprogramm ist eine Erfolgsgeschichte! 
Ende 2021 schon 36 Linien gefördert. Nachfrage weiter 
steigend. 
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5. Regiobusse für Baden-Württemberg
Neuerungen im Regiobusprogramm 2022

Zielsetzung der Weiterentwicklung:
Koalitionsvertrag erfordert Anpassungen des Regiobusprogramms.

 Förderfähigkeit des freiwilligen Halb- bzw. Viertelstundentakts
 Ab 2025: Halbstundentakt in der Hauptverkehrszeit als Standard, sofern im 

anschließenden  SPNV Halbstundentakt vorhanden ist.

Zielsetzung der Weiterentwicklung:
Themen für die Zukunft:

 Marketingoffensive für die Regiobusse
 Monitoring der Nachfrageentwicklung: durch AFZS?
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Emmendingen

6. Ausblick Mobilitätsgarantie
Innovationsoffensive: On-Demand als Mittel zur Flächendeckung

Breisgau-
Hochschwarz

wald

Freudenstadt

Förderprogramm 2020/2021:
 Umsetzung Stundentakt in jeweils 

einem Mittelbereich im ländlichen 
Raum.

 Ganz unterschiedliche Projektansätze, 
je nach örtlichen Gegebenheiten.

Alb-Donau-
Kreis

Schwäbisch 
Hall

Förderprogramm 2022:
- analoges Programm folgt in Bälde: 

Anschubfinanzierung bis zu 2 Mio. Euro
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6. Ausblick Mobilitätsgarantie
Mobilitätsgarantie + Mobilitätspass: Kommunale Modellregionen 

15 Landkreise, 
6 Städte

13 Bewerbungen

Berechnung des Aufwands und der Kosten zur Umsetzung der Mobilitätsgarantie
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Bund:
massive Aufstockung der 

Regionalisierungsmittel nötig

Kommunen: 
zusätzliche kommunale Mittel

zusätzliche Mittel aus Mobilitätspass

Land:
angemessener Anteil 
eigener Landesmittel

Jonas Raeber

6. Ausblick ÖPNV-Offensive
Gemeinsame Aufgabe von Bund, Länder und Kommunen!
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Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg

Dorotheenstraße 8 • 70173 Stuttgart

Postfach 10 34 52 • 70029 Stuttgart 

Telefon: 0711 231-5830

Fax: 0711 231-5899

poststelle@vm.bwl.de

www.vm.baden-wuerttemberg.de 

Vielen Dank!


